
Kooperationsvereinbarung mit Verein 3K-AKTIV 

ebnet Weg für Auslandspraktika im dualen System 

 

Am 25.Januar 2017 unterzeichneten das BBZ Mölln, 

vertreten durch Schulleiter und Geschäftsführer Ulrich Keller, 

und Andreas Stein vom Verein 3K-AKTIV Kompetenz, 

Kommunikation & Konfliktprävention e.V.  aus  

Hemmingstedt einen Kooperationsvertrag im Rahmen des 

Projekts „EuropAktiv – Europa aktiv erleben“.  

„EuropAktiv“ ist Teil des  ERASMUS+ Programms der 

Europäischen Kommission. Ziel ist es, das Bewusstsein für 

ein wachsendes Europa nachhaltig zu unterstützen, indem 

die persönliche und fachliche Entwicklung sowie das 

interkulturelle Verständnis der Teilnehmer gefördert werden.  

Diese Kooperation wird es vor allem unseren Auszubildenden 

im dualen System ermöglichen, in ausgewählten Betrieben 

oder beruflichen Bildungseinrichtungen im europäischen 

Ausland ein Praktikum durchzuführen.  

Damit lernen sie die internationale Arbeits- und Wirtschaftswelt kennen und erhalten 

so die Gelegenheit, durch angemessene Praxiserfahrung ein realistisches Bild über 

Arbeitsbedingungen, Qualifikationsanforderungen und Bildungssysteme zu erlangen. 

Dadurch werden nicht nur ihre fachlichen Kenntnisse erweitert, sondern auch 

Fremdsprachenkenntnisse sowie das Verständnis für und die Toleranz gegenüber 

interkulturellen Unterschieden.  

Herr Andreas Stein vom Verein 3K-Aktiv hat bereits seit einigen Jahren gute Kontakte 

in verschiedene Länder der EU und macht sich auch vor Ort ein Bild der Betriebe, in 

die er die Auszubildenden vermittelt. Er stimmt die Zusammenarbeit zwischen allen am 

Austausch beteiligten Partnern (d.h. Azubi, Ausbildungsbetrieb in Deutschland, Schule, 

aufnehmender Betrieb im Ausland, Kammern etc.) ab und informiert alle Beteiligten 

über ihre Aufgaben.  

Auch Ausbilderreisen und Reisen der Lehrkräfte sind durch unsere Kooperation nun 

möglich, damit sich diese ebenfalls ein Bild von den Betrieben im europäischen Ausland 

machen können und auch auf dieser Ebene weitere Kontakte entstehen können, die 

schließlich in weitere Bildungsprojekte münden. 

Weitere Informationen zu den Möglichkeiten, die diese Kooperation bietet, werden in 

Kürze auf dieser Webseite veröffentlicht bzw. sind am „Blauen Europabrett“ im 

Verwaltungstrakt erhältlich. Der Flyer zum Projekt „EuropAktiv-Europa aktiv erleben“ 

ist gerade in Überarbeitung und ebenfalls in Kürze wieder in größerer Stückzahl 

erhältlich.         Bärbel Gamroth 
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